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Herren Kreisklasse C Staffel 4

TV Dielheim II : SG Nußloch III 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

Bischoff tütet den Sieg für den TV Dielheim II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV Dielheim II im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 4 gegen die SG Nußloch III endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches
alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Holger Bischoff, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Klettner / Daum und Brecht / Hein, ehe sich die Spieler des TV Dielheim II mit 9:11, 11:8,
11:9, 7:11, 11:2 durchsetzen konnten. Bischoff / Apfel verpassten es nachfolgend mit einem 1:3
gegen Lorenz / Hagmann, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Roland Klettner hatte im Spiel gegen
Marko Bürck am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Holger Bischoff beim 11:8, 8:11, 11:5, 11:7 gegen Michael
Lorenz doch überlegen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Stefan Daum überzeugte im Einzel gegen Jürgen Hagmann, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Es war ein langes Spiel, bis Daniela Apfel ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Daniel Brecht hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Roland Klettner gelang es im
Anschluss Michael Lorenz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Klettner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Nur einen Satz verlor Holger Bischoff bei seinem Sieg gegen Marko Bürck und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Daum im Match gegen Daniel Brecht, das 0:3 verloren ging.
Das musste man neidlos anerkennen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: TV Dielheim II 6 Punkte, SG Nußloch III 3 Punkte. Einen Sieg fuhr dann
hingegen Daniela Apfel beim 11:7, 4:11, 11:7, 11:8 gegen Jürgen Hagmann ein. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Dielheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SG Heidelberg-Neuenheim VI am 21.10.2022 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team der SG Nußloch III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.10.2022 gegen die TTG 1947 Walldorf VII erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Dielheim II

Doppel: Klettner / Daum 1:0, Bischoff / Apfel 0:1 
Einzel: R. Klettner 2:0, H. Bischoff 2:0, S. Daum 1:1, D. Apfel 1:1 

 SG Nußloch III
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Doppel: Brecht / Hein 0:1, Lorenz / Hagmann 1:0 
Einzel: M. Lorenz 0:2, M. Bürck 0:2, D. Brecht 2:0, J. Hagmann 0:2


